
Zielgruppe Quali-
fizierte 
FuE-Auf-
wendungen

Abzug von der  
Bemessungsgrundlage

Steuergutschrift 
(Abzug von der  
Steuerschuld)

Auftragsforschung 
förderbar?

Beschleunigte 
Abschrei-
bung auf 
FuE-Anlage-
vermögen

Zusätzlicher 
Abzug

Förder-
satz

Umfang

Jeune 
Entreprise 
Innovante 
(JEI)
(Frankreich)

KMU mit weite-
ren Kriterien: 
- �jünger als 8 

Jahre
- �Anteil der 

FuE-Aufwen-
dungen an 
allen Aufwen-
dungen mind. 
15 %

Gemäß 
Frascati 
Manual

- -

Sonderregelung1)

Beim Auftraggeber

Crédit d'Impot 
Innovation (CII)
(Frankreich)

KMU Aufwen-
dungen für 
Proto-
typen-
ent- 
wicklung

- - 20 % volumen
basiert

Beim Auftraggeber

Above the Line 
(ATL)
(Großbritan-
nien)

Großunter
nehmen

Gemäß 
Frascati 
Manual

- - 11 % volumen
basiert

Beim Auftraggeber

R&D Tax Relief
(Großbritan-
nien)

KMU (früher 
auch Großun-
ternehmen)2)

Über 
Frascati 
Manual 
hinaus

sofort 100 % 130 %/  
(30 %)2)

- - Beim Auftraggeber 
(KMU), bei Großunter-
nehmen abhängig von 
Auftragsart3)

R&D Tax Credit
(Irland)

Alle  
Unternehmen

Gemäß 
Frascati 
Manual4)

- - 25 % volumen-
basiert / 
inkremen-
tell5)

Beim Auftraggeber

Research and 
Development 
Promotion Act 
(WBSO)
(Niederlande)

Alle  
Unternehmen 
(Sonderregeln 
für KMU)

FuE- 
Personal-
kosten

- - 35 % /  
50 % / 
14 %6)

volumen
basiert

Beim Auftragnehmer

Research &  
Development 
Allowance 
(RDA)
(Niederlande)

Alle  
Unternehmen, 
die bereits 
WBSO-Förde-
rung erhalten

Alle FuE-
Kosten 
außer 
Personal-
kosten

- - 15 % /  
12 %7)

volumen
basiert

Beim Auftragnehmer

SkatteFUNN
(Norwegen)

Alle  
Unternehmen
(Sonderregeln 
für KMU)

Über 
Frascati 
Manual 
hinaus

- - 18 % /  
20 %8)

volumen
basiert

Beim Auftraggeber

Ausgestaltungsvarianten steuerlicher FuE-Förderung in ausgewählten Ländern

1) Vollständiger Erlass der Unternehmenssteuern und Sozialversicherungsabgaben im ersten Jahr der Teilnahme am Programm, 50 % Erlass im zweiten Jahr.
2) �Zum April 2016 hat ATL den zusätzlichen Abzug der FuE-Aufwendungen von der Bemessungsgrundlage (30 % für Großunternehmen) des Programms R&D Tax Relief abgelöst.  

Hier werden zukünftig nur noch KMU bedacht, für die ein zusätzlicher Abzug von 130 % möglich ist.
3) �Bis April 2016: Bei Großunternehmen als Auftragnehmer oder als Auftraggeber, wenn Aufträge an gemeinnützige oder wissenschaftliche Einrichtungen vergeben werden.
4) Zusätzlich können auch FuE-Gemeinkosten geltend gemacht werden.
5) Inkrementell für Unternehmen, die bereits vor 2003 Förderung beantragt haben, für alle nachfolgenden Jahre volumenbasiert. 
6) Fördersatz von 35 % für FuE-Aufwendungen bis 250.000 Euro nach allgemeiner Regelung (50 % für Start-ups), für FuE-Aufwendungen über 250.000 Euro 14 %. 
7) �Fördersatz von 15 % (60 % RDA-Satz * 25 % Steuersatz) für FuE-Aufwendungen (ohne Personal) bei bilanziellem Gewinn über 200.000 Euro, darunter Fördersatz von 12 %  

(60 % RDA-Satz * 20 % Steuersatz).
8) 18 % nach allgemeiner Regelung, 20 % für KMU.

Quelle: Europäische Kommission (2014a) sowie Jacobs (2016: 150ff.), aktualisiert und ergänzt von Spengel et al. (2017) für das Jahr 2016  
auf Basis der Länderberichte auf http://www.ibfd.org.
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